
Thomas Äiutinger.

und Blechschmidt in der Stadt
Alleiitaiin,

Benachrichtiget seine Freunde »nd ein ge-
ehrtes Publikum überbanpt, daß er die obige
Geschäfte noch immer an seinem alte» Stand,
1.l der Hammillon Straße, einige Tburen
oderhalb ?elfridge und Wilson'S Stohr sort-
h treibt?allwo er kürzlich

Neue Oefm von den spätesten
Mnsterii

erhalten bat, die er gesonnen ist an den nie-
trigsten Preisen zn verkaufen. ?Anch hält cr
Uli»!er

Ofenrohr nnd Trommeln,
nnd ferliges Blechgeschirr von jedor Beiieil-
n»ng auf Hand, welch? Artikel er wohlfeil
beim Gro'len oder Kleinen z» verkanfen ge-
sonnen ist.?Er bat auch ueulich

2t Hundert Pfund Nohrblech
erhalten, welches ihn in tc» Stand sei;t Be
lielluilgeu in diesem Fach von jeder Art an-
z inehiiien, nnd zu besorgen.
Da alle Artikel unter seiner eigene» Ailfsichl
verfertigt werden, so steht er gnt für eiueu
jede» derselben, der seine» Schap verläßt.

Er ist dankbar für die ausgedelmte Anf-
munterilug, die er hishee in diesen Geschäf-
ten genossen hat, und hofft, dunb eine geuane
Beobachtung feiner Geschäfts- j)fli>hten n bil-

.lige Preise, eine Forltancr der Gewogenbeil
seiner Freunde »ud der öffeuiliche» Gunst zu
genießen.

Thomas (^iiikuiger.
l ochst? Preis ivird immer von ibm

far altes Eisen uud Guß i» A»sia»sch für
Waare» oder baarem Geld bezahlt.

Sept. 2l». nq-2M

Kleider-Stohr.
Der Unterschriebene bat in seinem Kleider

Stohr in der Hamilton-Straße, gegenuher
B o a S' Hutstohr, ei» vollständiges Assorti-
ment von feinen

Tüchern lind Casssmeres
aller Arten und cin vollständiges Assorliment
von

Winter - Gitter,
ans denen er alle Arten Kb icungsstncke auf
Bestellung zu machen bereit ist; und da er
immer gute Arbeiter hält, so kau« er alle Be-
stellungcli gut uud aufdas schnellste besorgen;
«vie auch eiuen großen Vorralb von

Fertigen Aleidungsstiickeu,
W'nlerröcke znW

do " I<» <«1
do " >8 «x»

Wamse " I 87
do " 2

Hofen " I 5.0
do " !i
do " 7 'XI

Westen " I 62
do " » 5»

zn verscliirteucii Preisen.
Die obigen Kieitiiugsstucke siud uurer sei-ner Aufsicht gemacht woi den und er ist wil-

lens, sie ohne alles weitne Leb für sich scldst
reden zn lassen.

Anch hat er «i»en Porrath von Stocks,
Hemdekrage», nnd Heinde» zu verkaufen.

»rI"! äpe -Ma ß c n für Schneicer sind
immerfort bei ihm zu haben.

James lameson.
mint ncch immer Hickor»- »nv Ei-

chen Holz ein, wofür er die höchste» Markt-
preise bezahlt.

Alleiitauii, Sept. 29. »q-lI

Neuer S cl) u h u o y r,
In der Stadt Allentan».

Die Unterschriebenen zeigen ihre» Frenn-
dc» »nd dem Publikum a»,daß sie einen neu»
en Schuhstobr eröffnet haben, in der jTnmil-

zwischen Nupp's Hotel und der

Post - Office, wo sie imnierfort anf Hand ba»
ben werden und beim Großen »ud Kleinen
rerkaufen.

1 Ciil qrosies As-
U " fortemrnt Stief-

cl» nnd Slml'cii,
als: Krol'c und
feine Stiefel und
Schübe, alle Ar-

ten Schübe für Frauenzimmer und Kinder.
Alle Arten Leder, wie Sobl- und Oterle«

der, Leininglcdrr, Moroccoleder von allen
Farben sind immerfort bei ihnen zn Hal en.

Alle Arten Stiefcl nnd Schuhe werde» auf
"Bestellung gemacht und zwar auf die kürzeste
Anzeige.

Flickarbeiten aller Art werden ebenfalls be-
sorgt.

Da sie überhaupt gute Arbeiter angestellt
haben, so können ihre Kunde» sich anf gute
A-beit vcrlaßen.

Da sie junge Anfänger und rntfchloßen sind,
lederman billigz» bedienen, so hoffen sie ans
zahlreichen Zuspruch.

» ?»Fiir baarcs Gcld.wird ein gehöriger
Abzug gemacht.

Echisserstei» u:-d Schmidt.
Allentann, April W, nq?tiM

Doecor Cuens.
Universal Stärkung? Pflaster, ivelcl cs

unvergleichlich u. iuuil'ertrefflich ist.
Berühmt »m Schmerzn oder Schwach,

heilen in der Brust, der Seite oder den Glie-
der» zn kuriren- Gleichfalls für Nl'enma-
tism, Leber-Krankheiten nnd Dvopepsia.

Diese vortreffliche Medizin ist zu haben in
sem Buchstohr des

A. L. Rube.
Mugust tö, IS4I, nq-» bv

Wichtig für Bauern::
Die Unterzeichnete haben das unauSsprech»-

liche Vergnügen, ein geehrtes Publikum zn
benachrichtigen, daß sie soeben käuflich an sich
gebracht haben, P > t l's nene und wesentlich
verbessrrie «nd verschönerte Patent

Pferde-Kraft und Drefch-Mafcbiiie,
Welche in der Werkstätle der Unterzeichneten
in Augenschein genommen werden mag, nnd
welche ibrcr Woblseilheit, Danerhasiigkeit
nnd leichte» Arbeit wegen, irgend etwaS der
Art in den Ver. Staaten üheririsst, > nd nur
betrachtet zn werden braucht, um ihre allge-
meine Einführung zu versichern, mit Hintan-
fcftniig alle» Aiitern die gegenwärtig im Ge-
h>..»ch sind. Die Pferde-Kraft kann an ir-
gend einer andern Maschine angewandt wer-
den. Zwei Pferde können mehr an dieser,
als vi er an irgend einer andern Maschine
verrichten; anch kömmt sie bei weilen, nicht
so geschwind außer Ordnung.
Bauern, kommt, sehet und dann ur-

theilt für Cuch selbst!!
Ihre Arbeit spricht lauter für dieselbe als

Worte nnd ist iine beste E»>psehlnng. Sie
kann z» irgendeiner Zeitalifrinenizwcispän-
»igen Wagen sorlgeschast werden. Wir wnii«
scheu daß alle nnsercr Nachbare» uns besu-
chen, und dieselbe i» Augenschein nehme»
mixl ten ; wir fordern nichts fiirs Besehe» ;

ie können ihren Endzweek erreichen durch ei
>en Besuch nach ihrer Werkstälte, gegenuher
V und P. Mirsell's Stohr, nnd ohnwri» Hrn.
'ltaiils' Hole!, in der Nord Hamiltonstraße,
La steil; Warraniics werden wie gewöhnlich
z< geben.

Nr B. Die Uilterzeichneten besiyen das
Patent-Recht sur obige Pferde-Kraft, so wie
auch sür Pitt's Dresct" »ud Reinigungs-Ma-
s lune, für die Eannties von Norlbampron,
?ncks, Leclia, Monroe, Peik nnd Wanne, Pa,

iind Warien nnd Snsser, I. und bähen
sas Privilegium sie an solche» Orten zn ver-
kaufen, wo dieses noch nicht geschehen ist.

Philip Mirfell juii. uud Co.
Juni 7. 184 l.

Ich bescheinige mit Vergnügen daß >ch dir
obige Maschine gegenwärtig im Gebrauch ha-
be und stelle nicht an zn erkl irrn daß sie mei
ner Meinnng nach, die Beste nnd Vorzüglich-
ste ist, welche ich bisher gebraucht oder gese-
hen habe.

Renben G l i ck,
ohnweit Alleniann, in Leiha iZanntv.

»' Maschine ist zn sehen bei Tilgh-
man Nüpp, in AllentaiiN.

Easten, .Uini 2 !, 18 11. nq-ttM

Bauern nehmt Sbaeht!
Nufet au und »ehim dic Arbeicsparen

de Mafcl>iie iu Augeuscheln !
Die Unterschriebenen bilten nm Erlaubniß

dein Pnbliknin ai znzeigen, daß sie folgende
Gerälhe für Banerii zum Verkauf anf Hand
haben, oder aiil Bestellungen veiserligenwei-
den. »Lie l>abk» iöapron's Oreschmascliine, I
mit Verbesserungen, welche den Bürgern von ,
Noitbamplo», Berks »nd Le.ha als eine der
besten bekannt ist, tie bisher noch ansgefn»-
deil wnrde, mit einer vorzüglichen Pferdege-
walt, fnr welche wir gm stehen daß sie dan-
rrhast ist nnd den Känfer vollkommen hefrie-
digt. DiiseN'e hat sich erwiesen daß zwei
Pserte tie Arbeit von vier ramit ausrichten
können. Sir hahen anch M ires Patent
Pserdegewalt, welches ebenfalls eine taurr«
hafte Gewalt ist. Diefelhe ist fnr zwei Pfer-
de eiugcrichlet, ist aber anch stark genn, für
t Pserte, mit starken, Gnfi, nnd ist deswegen

vorthrilbaft, dal! sie leicht von einlm Ort
znm andern g>bracht weiden kann. Oleie!
Gewalt ist schon 2 )abre im Staat Nenyork
im Gebrauch, wurde lel.nes Jahr nach Verko ,
E.illiiln gebracl't, allwv tie Nachfrage tafnr >
so stark war, daß sie nicht im Stande waren !
genug z» verf riigen Sie verfertigen anch,
anf Bestellungen Bnrles' Pferde Gewalt. ?!
Für die odigen Maschinen uud Pserdcgewal-!
lc» stehen sie ei«> 'cahr gut.

Sie haben gegenwärlig eine vortreffliches
zivei-Pferde Maschine iiiit Pferdegewalt znm i
Verkauf auf Hand, welche sie im Stande sind
zn warnen taß sie leichl »nd sanbcr drescht,
daucrhast ist, und welche sie an einem billigen
Preis abseyen werden.

Sie babcn zwei die eine nahe
hei Romig's Mnl'le in Northampto» Taun--
schip, uno die andere in der William Strasse i
nahe hei Prelz, Lager nuv «Zo's. Stohr iu!
Allentaun.

Flickarbeit wird unter billigen Bedingn»-
gen verriclitet. Wir laden die Banrrn und!
andere e>» bei uns aiizurnfen und für sxl,
selbst zu urtheilen.

Anthony, Michel, nnd Co.

Bauern schct da:
Lcivis A. Bticklen's Dreschinaschinen

»Wen die Welt!
Der Nnterschnebenc ist dankbar fnr die so!

großmulbige lliiterstastung n?I»1>e man 'ibm!
b!s daher hat zukommen laßen, nnd benach-
richtiget seine freunde »nd das P"blik,'»i im
allgemeinen, daß er forlfälnt obeubenainle
berühmte Orrjchmaschincn in der Stadt Al-
lentann, unterhalb Barber'S Kntschenniach >
er Schap und nahe bei dein Gefängniß, zn
verfertigen, »nd immer einen Vorrath aufj
Hand ba?, die aus den besten Materialien
und auf die bestmöglichste Weise gemacht sind,!
und mit den besten ledernen Riemen versehen '
und. Seit den lyien zwei lahren hat er!
dieselbe verfei tigt und einige .i>,in7ert wur-
den seitdem verkauft, nnd er foxdert jeder-!
uan auf eine einzige zn zeige», wellte » cht
?e» Käufer befriedigt hat. Er schmeichelt sich
'aß er nnn Mas sine» hat, wel>t>e leichter !
>anfen, stärker dreschen und dauerhafter und,
als sie irgend sonstwo in dieser Gegend ver- j
fertigt werten. Wer solche Maschinen no .
thig bat, wuide wohl thu» sich an deu iiiiter- l
irichneten z» wende», denn er wi,d sich de- >
nnden allgemeine Zufriedenheit zu geben.
ls<er die Maschinen >n probiren wnnstl't, der'
braucht nicht zn hefiirchren daß er nbervvr-
thkilt wird, indem er kein Geld nimmt bio,
die Maschine sich znr Zufriedenheit des Käu-
fers dew'tfen hat. Er ladet feine Freunde >
und das Publikum ein anzurufen und seine
Maschinen zu besehen, ehe sie sonstwo kaufen !

Ratban Eci'N'arh, Agent
für Lewis A. Bnckley.

Juli 7 nq?bv l

Breder und Nagel's
neue und verbesserte Pferdekraft

nnd Dreschmaschine
gegen die Zgell!

Die Unterzeichnete» danken ihren Freunden
und dem Publlkiim für die liberale Umerstli-
ft'lng, welche sie ihnen geschenkt haben und
zeigen hiermit an, daß sie noch forlfahren
a > ihrem alten Stanke, hinter Gangewer's
Wirthshaus und unterhalb Blnmers Drn-
ekerei, in Allentann, Dreschmaschinen nnd
Pserdrkrast zu verscriigeu.

Unsere Pserdekrafr besteht aus drei ?lr-
ten, wovon die eine ganz neu, besser nnd dau-
erhafter ist, als alle früheren.

Wir wollen hier ni>l t bebanplen, daß un-
sere Dreschmaschinen so viel besser sind, als
die welche von anteru Leuten geniael t und
verkauft werde», allem wir habe» das Ver-
traue» auf sie, daß sie eine Probe aushalten

' iind lade» das publikiiiii ei», sich bei denen
! i» befragen, welche unsere Maschinen im Ge-
! brauch babeu, uämlich :

Daniel Schneider, Sud-Wheiihall.
losua Aiiller, do

Dornen, do
John P. Fegeln,

Berks Canum.
Wir stehen aber nicht an z» behaupten, daß

unsere neue

Dresel- nzld
alle andere Arten übertrifft, weil sie einfacher
ist, leichter schafft, schöner? Arbeit macht nnd
?anerhaster nnd wohlfeiler ist, als die ander»

Rnfet also hei uns au?wir sind jnltgera-
de so lihcral, wie andere Leute auch, wir rech-
ne» keine» (ient s»r das besehen.

Bieder und Nagel.
Alle Flickarbeiten die in ihr Fach gehören,

werten pünkllich besorgt.
Allen'a»», Juli 28. nq-tiM

Z e ll g II i 112?.
Wir die Unterzeichneten habe» die Maschi-

ne zum Dreschen nnd Putzen, welche von
Breder »»d Nagel gemacht worden ist im sNe-

I brauch gesehen nnd es ist unsere Meinnng,
daß sie besser, einfacher nnd tanerbaflrr ist,
aIS irgend eine andere Maschi»., die wir ge

s)en>n ?oras, s)lnry Wall'ert,
Wtti- Cdcluiau, George Waldert,

Salonion j^cch.

Verbesserte tragbare

Pserde K r a st.
Dresch°?).'asl!'iiie, und

- Muhle.
T. D. B llr a I s P a t e n t.

Der llnterschriebene ist dankbar für die so
großmüthige l!nlrrstül'iing, welche man ibm
bis daber hat nchDnmen lassen, nnd benach-
richkigt siine Fremide nnd das Publiknm im
Allgenicilien, daß er fortfährt obenl enamte
beriibmte Dreschmaschinen in der Statt Al-
lentann zn nerserligen, nnd ,war in der la-
messtraße, sndlicli von Hagenbnchs Wirths-
haus, nnd dem Stnhlmacher - Schap deS
Hrn Nenden ?ieiß gegeniiber

Der webl bekannte Gebranch, nm Dresa?»
Maschinen von unleischietlichen Arten anzn-
empseblen, ist so allgeinrin, nnd ohne einiges
Verdienst, daß es die Lchickiichkeii nicht er
laubt ferner mehr zn sagen, daß tie heispiel
lose Naeiifrage obrnbenamter Maschine
hinläugliili für dessen Gill« spricht. Es ist
nicht ei» »euer nnvers »! ter Anickel, er hat
den Vorzug vor alle andere; seit mehr denn

Tausende in de» Verci»igien Staaten gedient
>n dem Gel'ranch »nkerichiet li>r er Frnchte zu
dresche», n s w. Manche von ihnen haben
finfzehn bis zwanzig tausend Bnfchel Frncl l
damit gedroschen, und die Maschine arbeitet
jetzt noch gut. Und »ach einem aufrichtigen

und gründlichen Veifnch hat man angenom-
men, daß sie die beste bis jeyl erfundene Ma-
schine der Art sei.

Ein Vorratk ist immer zum Verkauf vor-
läthig, a>is den heften Materialien verfertigt

! nnd von guter Arheit. Allen Bestellungen
! soll gehörige und pnnktiiche ?lnfmcrkfamkeit
gefcl enkt und jeden Käufer Genligthunng g?-
gebcn werden.

William Nicksecker.
Agent fnr Ephraim Kirkpatrik.

! die Maschine »iclit nachzumachen, indem der
. Eigenthümer des Patentrechis entschloß?» ist

j eine» jeden der dieses nicht achtet gerichtlich
<n belangen; indem es melrere Male ent-
schieden worden ist, daß sei» Paientrecht ächt

?lllrntann, Jiini l>. ng-«M

Ällenrauuer und Ni-sia

H u t-A abrik.
in der Haniillonstraße, gegenüber lame

s o »'s Kleiterstobr.
Jacob D. Avas.

bat beständig anfHand, ein ausgedehntes

Wortemenl von inodigen Für- und
Nußia Hitten,

von einer vorzüglichen Qualität; auch bat
er kürzlich in »cnyork »nd Philatclpl'ia em
großes Aßcrtement von Kappen einge-
kauft, worunter sich befinden :
Otter Kappen. Fnr Seal. Nutre. Mus-
krat Lonev, so wie auch alle Slrien Tuch-
Kappen für Männer »nd Knaben.

Diese Kappe» sind von einer guten O.na
liiät und werte» zu tcn billigst.» Pieisen
verkaui'r.

Kaufleute »nd ?Indere, die bei.» si roße»
klnfen, werde» es >» il rem Vortheil finden,
hei ih-.n anzuri'.scn und für sich seilst zu ur-
teilen.

Hntmacher im Lande werden unter de»
billigsten S'edingiivgen mit >eder Art Pelzen
?riniuiings,"ll. s. w. versehen.

Jacob D. Beas.
Illentauil, Octcbcr 21. nq?bv

Neue treclcnc Güter.
Prep, Sager nnd Co.

Alleota.in, Sept. I.
'

nq-Z.»

,

Die Allentauner Akademie
unter der Leitung des Prinzipals
9t H Wt'ElenacUnn,

ist am lste» Montag im September für die
Annahme von Schülern eröffnet worden.

Der Unterricht nmfaßt die verschiedenen
Zweige einer grnndlichen Englischen E«zie-
hung, mit der Lateinischen »nd Griechische»
Sprache und sobalK eS erforderlich wird, soll
auch die Französisch, Italienische und Spani-
sche Sprache eingefnhrt werden.

Bei der Natnrlekre wnd man mit vollstän-
digen Apparaten eine Erläuterung geben.

Jünglinge n»l Mädchen werde» iu dies
Institut aufgenommen nnd streng geschieden.

Die jung?» Matchen werden haupisächlicii
unter der Leiliiug der Mrs M'Hlena.hail ste-
hen, in einem besonder» Tb«il deS Jnst'tUls.
Ihr Studium hegreifl iu sich die gewöhuli>l>eii
Z>»eige einer weihlüh?» Erziehung, nehst Na-
lur, Moral und prakmche Pl'ilofopbie niid
einfact>e und zierliche Näbnrbciteu von ver-
schied »e» Arten.

ter Prinzipal wird durch einen fälligen
Gebulfeii uiitcisticht, »nd er ist daher im
Ttande, eine allgemeine Aussicht über dac

Institut zu fuhren »nd llmernclit iu beide»
tepartemente» zn geben.

N. Z>.?Ma» beabsichtigt eine Kostschiile
mit dieser Anstalt zu verhinden, sodald tie ge-
hörige Eiiir'chlniigkn dafür getroffen weiden
können.

Aileiltaun, October 1.1. lB<l. iiq-bv

Millianl I. Martin,

Benachriclitiget hiermit die Einwohner von
?Illenta>iii nnd das Pnbliknm überhaupt daß
er eine» P fe r t e m i e t h s - S t a ll eröffnet
hat, gerade hinlerhalb der Reformirten Kir-
che in dieser Statt, allwo jederzeit gemiethet
werden können:

Bo» deu besten und sichersten Pferden,
mm Neittli oder Fahren, so wie auch jede
'lrt ein- »nd zwei-fpännige Fuhrwerke, ?c.?
Da er immer vo» den bcste» Kutscher hält,
so könn?» Personen die es wünschen, mit Si-
cherheit an irgend einen Ort gebracht werden.
»lis Befehl werten Pferde »ud Fuhrwerke zu

Personen an irgend einen Ort der Statt ge-
hracht; nnd »berhanpl keine Mnhe soll er-
spart werden in ErfnUnng aller Befehle.

Seine Preise sind billig, »nd er hofft
durch pünktliche Bedienung auf reichliche Un-
teisintjnng.

Oct li. nq->J

'lcenerConfektioner t Stohr.
Tellter und Cmey,

machen hiermit den Einwohnern von Allrn-
tanii »ud dem P»hl>kuinüberhaupt die Anzei-
ge, daß sie in der Hamilton Straße, etliche
Thoren oberl'alh Prel;, Sager nnd Lo's Har-
tewaaren strl>r, in dem Hanse sriil'er
Henr» Reichert bewohnt, einen neuen nnd
"ollständigen Stohr von allen Arien

Znckerivaareii uiid auön'.ii tlgen iitid
cinheiinisci'cn Fnichlen,

eröffnet Hal en, welcde jle zn sehr bill>. en
vrrifirn, heim Grrßeii und Kleinen,zum Ver-

kauf anbieten.
Stobrbalter im Lande und Händler in ?n-

-ckerwaaren werden es zu ilrem Vortheil fin-
den, wen» sie bei ihnen ai'rnsen, indem sie
> ihre Znckers-'chen alle seilst aus drin besten

verfertigen, nnd zu den Philadelpl icr
Preisen verkauf>n Aiich können jede Art

en anf die kürzeste Bestellung ver-
erligt werden.

Desgleichen halten sie verschiedene Sorten
von de» hosten Arten d> legale Weine, jede
Art Bitters, mid von den besten Syrups zum
Verkauf.

Cie hoffen dnrch pnnkklicl e Bedieniüig »nd
billige Preise einen Theil ter öffentlichen
Gewogenheit zu erkalte».

Mai l'2, nq?vDijaw

Jonas K ll n tz,
Hntschenmatl'er in Allentaun

betreiht nechimmer sein Geschäft ansder süd-
lichen Se'ie der Hamilton Straße, oberhall'
Hagenbuchs Wirihshause, und 5 ien>'s Waa-
ren-Hans gegeniiber, in AVentann : allwo er

immer anif Hand hält, »r.d auf Beste Uniig
verfertigen wird

Kunchen, Nasses, Dear-
dorns, Snlkies, n. f. w.

Er hält immerfort gute Aibeitslenle und alle
j Fuhrwerke meide» unter seiver Aussicht ans
den besten Materialien gemacht, nni> folglich
kann er fnr seine Arbeit gut stehen.

Ansbtßernngen an alten Fuhrwerken wer
! den auf die kürzeste Anzeige und zu den bil-
ligsten Preißen versorgt.

Er ist dankbar für genoßene Kundschaft,
lind hofft dnrch Abwartniia seiner
Geichäfte, und billige Preife, feinen Tbeil ter
Gunst des Pühliknms fernerhin zu erhalten

Er ist enrfchlofcn zu den allernietrigsien
Preißen für baareS Geld zu verkaufen.

März I, nq?>l

Henry M i n t,
Kutfchenmacher in Allentaun,

betreibt noch immer sein Geschäft in der Ha-
milionstraße, Hagenbnch's Wirlbshans qe-

i geililber, wo er immer zu verkaufen hat nnd
auf Bestellung macht

Kutfcheil. Nasses, ?'uggies, Dear
berns. Sttlkics, :c.

Er hälk immerfort gute Arboiti'leütc und da
alle sine Fuhrwerk? niuer seiner unmittelba
ren ?lufsicht ans guten Materialien gemacht !
werden, so kann er für seine Arbeit gut ste-
hen.

Ausbesserungen alter Fuhrwerke werten
schnell und billigbesorgt we> ten.

Seinen alten Freunden und Gönnern!
sankt er für die ibm zn Theil gewo>ren> i
frenndichafrl'chr Aufmiinteriinn nn-' ladet da> >
Piibliklimzum geneigten Z fpruch ein

Ul°»Er ist geforlnen zu den n i e d r > a st e n !
Preisen für Haares Geld zu verkaufen. I
Alleiltann, Februar 24. nq?l? i

James Pettit.

Ccder jiicfer in der Stadt Allentaun.
Ctatiet seinen Kunden nnd dem Publiknmüberhaupt seinen nngehen«: elien Dank ab,

für deren liherale Unlerstntzuug die er genos
sen hat, nnd benachrichtiget dieselbe zugleich -

taß er ein As»rte»ient Leder - Waa > e n
anf Hand hat, die er an seinem Sch'p en»
Ecke der Hamilton nnd '>awee Eiraße, Hc«
grnl'iichs WirthSlians g genstber, i nd an sr «

»en, in der Alien-Straße,Rice's
'l«iril>ehanse gegriinher, beim Firste» nnd
Kleineii an Philadelphier Preifcn abseht.
Lein Vo>rarl> besteht anS :

)'auch - Silber, .sirant«
stander, 'Flitter Fasser, Waschzuber
mit hölzernen und risernen Nnfkl»,
Ciiii'.rvcn allen nnd Sor-
ten, Bnsii'els nnd halbe Büschels,
Pechs uud halbe Pechs, angestrichene
Zuber und Cimcr, Wasch Maschi-
nen ?c.
Er verfertigt also Vade-Zsiber anf - estel«

lnnaen, nird alle an. er? Joh-Arleit anf die
kürzeste Anzeige; so wie ancl' Flickaidkit wild
von ihm lllilrrbilligen Betmginigen veriicii«
tet.

Slohrbalier wird ein liberaler ?>hz»g für
Baar Geld crlaudt.

An,»st 11. ,8?. nq tiM

Nencr Buebstohr.
Der Untcrjchriehene henachriel tiget sein?

Freunde nnd das Pndllknnl i belbanpl top er
in seiner jetzi. en Wohnung, in ter PostOf-
fis, drei Thiiren nnterhalh Rupp's Hetet, ei>
neii neuen Süd stol r erössi et hat, nosellst er
folgende Bn" er zu l Preißen z-.illi Ver«
kauf aiihietct, n'ämlich :

Arndt's wal ies LH,isienthum,
Fores (?hrisilicl es Mavirrtliuin,
Her in ann 's llik> sser,

ri cs!!icl> tcuisci, teuiscli cng«
lisch Wörlei! nch,

Gebl>ards H iiienlel're,
Hühners Biblische Geschichte,
Lnlherische esanghiilher, »

Milschells Lehren ter

Erbanl»l'rs l^ebel-'Z^'',
Wiikliches Leleu in ttmantiscle» Tarstel-

l'.ingen,
Testamente, Psalicr »nd Habclmaniis Ge-

bet-Vücher,
Denischr serliae Reck iier,

Baron Lel esl ich te,
Geschi.l ie Napole ins nnd s Leben,
D r.laierika ilsche c'^^te'.'irzr,
Wimers Plerte?lr!k,
Alleen eiiics Vieh-Arzei ei Bncl>,
Erklärung de? (?aienders,
Mcinni gen iiher llnsterblicl keit.
(?nl','i»c> Vcl'i'ii und Mciiiuttfl-'n, Wictkl»

rcicinicuiiiti tcr r.iui'r u. R' f> r>»>> len,
k tkiilftl e kl rr.

(-' u n t i s c!) e B n cZ, e r.

C'ik c i cki fn lis
hat er eine grose Sammlung vrn Hilter auf
L>and, schwarze nnd blaue Tinte, Tintenfäs-
ser, Siegelwachs, Oblaten, Sand, Partews
und stablne Schreibsetern, große
und kleine Tastl>enb,iii er. Schreib-, Brief-,
und Spiegel- Papier, u. s. >v.

Er >K dankbar für aenoßene Kundschaft,
und bossi tnrch billige Preise seilen Z beil ter
öffentliche» Kundschaft fernerhin zzi erhaltn.

Augnstns L- Nlibe.
Ananst t, 1841. nq?bv

Bescheinigung.
Wir die bereinigen l ier«

mit, daß wir Proben von Doktor /.ichrl'S
kunstlich verfertigten Zäbnen in Angrnfttein
genommen haben, nnd daß tieftlbe unser»
Peifall erhielten, weil sie schön und dauerhaft
sind. Wir empseblrn ibn dai-er en. m jeden
der etwas, welches in sein Fach einschlägt,
nötbig hat.

Jacob Hart, Samuel R. sridgeS,
David L tem, John ? Krau e,
E. Martrn.M. D. Vewis Scl'midt,
Jodn P. soas, Jacob Sch ny,
Ehra». I. I>iger, I. Ca indes,
John Groß, Ebrw. S. Duvs,
(!! ristian 'l'reN, ?>. brecht,
R. E 'slirighr, Joseph Säger, '

.

Joel Krause, Joseph Weiß,
Wiüia n Messel Höft, M. D.

Dr. Fische! fährt noch immer fort als
Zahnarzt t» pr'ctiiiren, an semer Wohnung

Thüren östlich von ?retz, Säger und Eo's
Stohr, in der Hamilton Straß? IN Allemaui».

Er bar eine rortreffiich, Zahn-Päste, zur
Reinigung nnd Erhaltung der Zähne uud
Gaumen, z«m Verkauf auf Hand.

?ingii>il-ti, nq?l.»


